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Zur Coronavirus-Pandemie 
 
 
 

1 Besonderheit der Pandemie 
 aus volkswirtschaftlicher Sicht 
 
 
Die Coronavirus-Pandemie führt sowohl zu einem Angebots- 
als auch zu einem Nachfrageschock. 
 
 

 11 Angebotsschock 
 
 Die Produktion geht einerseits zurück, weil internationale 
 Lieferketten unterbrochen werden. Andererseits wird die 
 Produktion durch staatliche Eingriffe (Lockdown) unmittel-
 bar heruntergefahren. 
 
 

 12 Nachfrageschock 
 
 Sowohl die Inland- wie auch die Auslandnachfrage gehen
 zurück. Wegen der Unsicherheit und der fallenden 
 Einkommen reduziert sich die private Konsumnachfrage. 
 Die Unternehmen investieren weniger wegen unsicheren 
 Zukunftsaussichten. Die Exportnachfrage geht zurück, 
 weil auch in andern Staaten die soeben erwähnten Vor-
 gänge stattfinden. 
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2 Wege in die Normalität 
 
 
Unterschiedliche Szenarien lassen sich vorstellen, wie die 
Wirtschaft in die Normalität zurückgeführt werden kann. 
Unmittelbar ist eine Rezession zu erwarten, deren Dauer und 
Ueberwindung allerdings unterschiedlich verlaufen kann. Wel-
cher Konjunkturverlauf stattfinden wird, lässt sich nicht im vor-
aus sagen. Hier einige mögliche Verlaufsszenarien: 
 
 

 
V-Verlauf 

 

V 
Wunschszenario vieler; die Wirtschaft bricht nur 
kurz ein, um sofort wieder die alte Form zu er-
reichen. Kurzarbeit ist die geeignete Mass-
nahme der Stunde. 

 
U-Verlauf 

 

U 
Der wirtschaftliche Rückschlag dauert etwas 
länger. Kurzarbeit ist immer noch die geeignete 
Massnahme, evtl. ergänzt durch weitere Kon-
junkturmassnahmen. 

 
W-Verlauf 

 

W 
Nach kurzem wirtschaftlichen Rückschlag er-
holt sich die Wirtschaft für kurze Zeit, um sich 
dann wieder zu verschlechtern. Begründung: 
Die Viruskrankheit schwächt sich während der 
wärmeren Jahreszeit ab, gefolgt von einer 
zweiten Welle des Krankheitsgeschehens. 
Geeignete Massnahme: Kurzarbeit 

 
L-Verlauf 

 

L 
Der wirtschaftliche Rückschlag bleibt während 
längerer Zeit bestehen. Staatliche Investitions-
programme sind eine mögliche Massnahme, 
sofern die private Konsumnachfrage eingebro-
chen ist. Allenfalls sind auch Massnahmen zu 
treffen, welche die Angebotsseite positiv beein-
flussen. 

 


